
 

 
 

Starke Rechte für jedes Kind: Der Kinderschutzbund Mainz 
veröffentlicht erstes Kinderrechte-Wimmelbuch 

Mainz, 13. Oktober 2025 – Was bedeuten Kinderrechte im Alltag? Und wie kann man sie auch 
schon für die Kleinsten erlebbar machen? Die Antwort liefert der Kinderschutzbund Mainz mit 
dem ersten Wimmelbuch zum Thema Kinderrechte. „Meine starken Rechte: Das Kinderrechte-
Wimmelbuch“ zeigt in lebendigen Szenen an Mainzer Örtlichkeiten wie Kinderrechte im Alltag 
aussehen und wie Kinder sie leben und einfordern können. Der Kinderschutzbund Mainz stellt 
das Wimmelbuch Kitas und Büchereien in Mainz kostenfrei zur Verfügung. 

Kinder haben Rechte – auf Schutz, Beteiligung, Bildung, Freizeit und vieles mehr. Doch viele Kinder 
und auch Erwachsene wissen gar nicht, welche Rechte ihnen zustehen oder wie sie diese im Alltag 
erkennen und einfordern können. Mit einem liebevoll gestalteten Wimmelbuch lädt der 
Kinderschutzbund Mainz Kinder und Erwachsene dazu ein, sich spielerisch mit den Kinderrechten 
auseinanderzusetzen. Das Buch zeigt Kinder, die im Volkspark spielen, gemeinsam Fastnacht feiern 
und sich füreinander auf dem Schulhof einsetzen, aber auch Kinder, die Familienkonflikten 
ausgesetzt sind oder die ausgegrenzt werden, weil sie kein Geld z. B. für kulturelle Teilhabe haben. 
Die handgezeichneten Bilder erzählen Geschichten fast ohne Worte, um sprachliche Barrieren zu 
überwinden und eine inklusive, vielfältige Welt zu zeigen.   

„Kinderrechte gehören in den Alltag!“, betont Katharina Gutsch, Geschäftsführerin des 
Kinderschutzbund Mainz. „Jedes Kind hat das Recht, gesehen, gehört und ernst genommen zu 
werden. Der Kinderschutzbund Mainz setzt sich seit 1978 für die Rechte von jungen Menschen in 
Mainz und Rheinhessen ein. Mit unserem Kinderrechte-Wimmelbuch machen wir Kinderrechte 
sichtbar.“ 

„Wimmelbücher sind wie kleine Schatzkarten für Kinder: Sie laden mit ihren bunten, lebendigen und 
detailreichen Bildern dazu ein, immer wieder Neues zu entdecken, voller Staunen in die Welt zu 
blicken und eigene Geschichten zu erzählen“, so Katharina Binz, Familienministerin des Landes 
Rheinland-Pfalz. „Dieses Wimmelbuch macht Kinderrechte auf ganz besondere Weise sichtbar und 
begreifbar – spielerisch, kindgerecht und oft ganz ohne große Worte. So können Kinder schon früh 
verstehen, warum ihre Rechte wichtig sind, was sie bedeuten und wie sie diese mutig einfordern 
können – im Spiel, im Alltag und im Miteinander. Es zeigt ihnen: Deine Rechte sind wichtig – und du 
darfst sie sichtbar machen, laut aussprechen und leben.“ 

„Das Wimmelbuch des Mainzer Kinderschutzbundes ist etwas ganz Besonderes, weil es unsere Stadt 
aus Kinderperspektive zeigt und Mainzer Lebensrealität mit dem wichtigen Thema Kinderrechte 
verknüpft“, erläutert Jana Schmöller, Sozialdezernentin der Landeshauptstadt Mainz. „Lebendig und 
bunt geben Wimmelbücher keine festen Handlungen vor, sodass Kinder ihre Beobachtungsgabe und 
Fantasie nutzen können, um ihre Erfahrungen mit den Bildern zu verknüpfen, eigene Geschichten zu 
erzählen und soziale Interaktionen zu verstehen. So können Kinder beim gemeinsamen Anschauen 
spielerisch erleben, was es bedeutet, Teil einer Stadtgemeinschaft zu sein und gleichzeitig lernen, 
dass ihre Rechte und ihre Stimme darin wichtig sind.“ 

Durch das Buch führt der BLAUE ELEFANT, ein besonderes Gütesiegel des Kinderschutzbundes, 
der auf jeder Seite gefunden werden möchte. Eine Symbollegende auf der Rückseite des Buches 
weist die Kinderrechte aus, die auf den Buchseiten in verschiedenen Alltagsszenen dargestellt sind.  

Das Wimmelbuch ist für alle Kinder und Familien sowie Fachkräfte, die mit Kindern arbeiten, geeignet. 
Es schafft einen niedrigschwelligen Einstieg in Gespräche über Kinderrechte und Beteiligung. Der 
Kinderschutzbund Mainz stellt das Wimmelbuch Mainzer Kitas und Büchereien kostenfrei zur 
Verfügung. Interessierte können sich gerne per Mail an wimmelbuch@kinderschutzbund-mainz.de 
melden. 
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Über den Kinderschutzbund Mainz 

Der Kinderschutzbund (DKSB) setzt sich für die Rechte aller Kinder und Jugendlichen in Deutschland 
ein und bildet mit seinen Gliederungen auf Bundes-, Landes- und kommunaler Ebene die größte 
Kinderschutzorganisation in Deutschland. Sein Ziel ist eine kinderfreundliche Gesellschaft, in der die 
geistige, psychische, soziale und körperliche Entwicklung von Kindern und Jugendlichen gefördert 
wird. 

Der Kinderschutzbund Mainz engagiert sich seit 1978 als gemeinnützig anerkannter Träger in der 
Kinder-, Jugend- und Familienhilfe. Mehr als 250 haupt- und ehrenamtliche Mitarbeiter*innen setzen 
sich in Mainz und Rheinhessen täglich für das Wohl von Kindern und Jugendlichen ein, um ihnen ein 
gutes Aufwachsen zu ermöglichen. Der Kinderschutzbund Mainz e.V. trägt als gemeinnütziger Verein 
die Lobbyarbeit sowie Ehrenamt und Spenden und betreibt als 100-prozentige Tochter eine 
gemeinnützige Kinder- und Jugendhilfe GmbH. 

Zu den Einrichtungen des Kinderschutzbund Mainz gehört unter anderem das Kinderhaus BLAUER 
ELEFANT auf dem Goetheplatz/ Platz der Kinderrechte in der Mainzer Neustadt. Es ist seit seiner 
Eröffnung im Jahr 2000 eine Anlaufstelle für Kinder und Eltern, die in ihrem Stadtteil Unterstützung 
und Beratung vor Ort suchen und setzt das Recht der Kinder auf Bildung um. Gemeinsam mit Oliver 
Mager ist hier das Kinderrechte-Lied „Ein Platz für Kinderrechte“ entstanden.  

www.kinderschutzbund-mainz.de  
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